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Neuerlicher Erfolg für Mautener Unteroffizier  
 

 
Beim Alpin/Volks Triathlon am ATTERSEE erreichte Vzlt Manfred 
TISCHBERGER der für die Mannschaft UOG-MAUTERN startet in seiner Klasse 
Masters 40 den hervorragenden 5 Platz in einer Zeit von 1:35:35. Nach seinen 
Erfolgen beim  
 
 
 
 
 
 

Vienna City und Klagenfurt Triathlon bestätigte er mit dieser Leistung seine gute 
Form die hoffentlich für die nächsten 5 Wettkämpfe noch anhalten wird. 
Start war am 140707 um 1100 Uhr bei 34 Grad in Seefeld am Attersee. 
Wassertemperatur von 19 Grad, Dreieckskurs wellig und schwer zu schwimmen. 
nach 27 min ging es in die Wechselzone, der Wechsel war gut und schnell. Auf der 
Radstrecke ging es trotz leichtem Wind und Hügeliger Strecke, die schwierig war 
da diese nicht Verkehrsgesperrt war. Hatte aber trotzdem eine schnelle Radzeit von 
32 min. Die Laufstrecke war anspruchsvoll, weil der erste Kilometer sehr steil war, 
über 100 Höhenmeter. Strecke teilweise Asphalt, Walt und Schotterwege. Mir ging 
es sehr gut und teilte mir die Kraft gut ein. Ich lief die 8,7 Km noch in 36 min ins 
Ziel. 
Es waren gesamt 280 Teilnehmer. Beim Volkstriathlon waren es 130 Teilnehmer. 
Ich wurde gesamt 25 und in meiner Altersklasse 5 von 40 Teilnehmer.  
 
Die Kameraden der UOG MAUTERN gratulieren auf das herzlichste und sind stolz 
auf ihren Spitzensportler. 
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Liebe Mitarbeiter/Innen. 
 
Jetzt MEMBER werden und noch günstiger im schnellsten 
Netz surfen – ein MEMBER Leben lang! A1 MEMBER 
BREITBAND hat für jeden Mitarbeiter den passenden 
Tarif. 
 
A1 MEMBER BREITBAND ist jetzt so günstig wie noch nie: 
Mit 3 GB inkludiertem Datenvolumen surfen Sie um 
nur € 20.- ein Member Leben lang! 
 
Ihre Vorteile auf einen Blick: 
 
• Jetzt MEMBER werden und noch günstiger im 

schnellsten Netz surfen - ein MEMBER Leben … 
 

• DIE HARDWARE ERHALTEN SIE AB € 0,- 
 

• A1 MEMBER BREITBAND Tarife 
 

• A1 MEMBER BREITBAND 300 - EUR 13,-/Monat 
300 MB Datenvolumen inkludiert  

  pro zusätzlichem MB EUR 0,25 
 

• A1 MEMBER BREITBAND 1,5 GB – 23,- /Monat 
1.536 MB Datenvolumen inkludiert  

  pro zusätzlichem MB EUR 0,10 
 
• A1 MEMBER BREITBAND 3 GB – 20,- /Monat 

3.072 MB Datenvolumen inkludiert  
  pro zusätzlichem MB EUR 0,10 
 
• A1 MEMBER BREITBAND 5 GB – 53,- Monat 

5.120 MB Datenvolumen inkludiert  
  pro zusätzlichem MB EUR 0,10 
 

• BIS ZU 4 BREITBAND MEMBERS NEHMEN. 
Auch Ihre Familie und Freunde profitieren von den 
besonders günstigen A1 MEMBER BREITBAND Tarifen. 

 
• 30 Euro Online Bonus bei Anmeldung im A1 

ONLINE SHOP kassieren 
Einfach auf www.A1.net/onlineshop gehen, Gutschein 
Code eingeben, USB Modem oder Datenkarte 
auswählen, Tarif wählen - und zusätzlich 30 Euro 
Online Bonus kassieren. Keine Versandkosten, 
superschnelle Lieferung. Bequemer geht's nicht …    

 
Die Tarife werden unserem Unternehmen exklusiv 
angeboten und deshalb nicht öffentlich beworben. 
 
Erzählen Sie doch Ihrer Familie und Ihren Freunden von 
diesem attraktiven Angebot, damit so viele wie möglich von 
den günstigen A1 MEMBER BREITBAND Tarifen profitieren 
können. 
Ihre Mitarbeiter des Gewerkschaftlichen 
Betriebsausschusses:
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Im Notfall 

IN case of emergency 
Ein Tip der Blaulicht Organisationen 

 

  

  

  

  

  

  

  

Bei Verkehrsunfällen haben die Unfallopfer häufig 
ihr privates Mobiltelefon bei sich.  

Die Rettungskräfte wissen jedoch meistens nicht 
welche Nummer von den gespeicherten Kontakten 
dieser Handys dringend zu verständigen wäre.  

Die Mitarbeiter der Blaulicht 
Organisationen machen daher den Vorschlag:  
 - jeder Handynutzer bestimmt in seinen Kontakten 
eine Person bzw. Nummer,  welche im Falle 
eines  Notfalls zu kontaktieren ist.  
 
Verwenden Sie dafür ein Kürzel, welches im 
Mobiltelefon leicht zu finden ist.  
Das international anerkannte Kürzel für derartige 
Notfälle ist 
 
IN   (= Im Notfall, IN Case of Emergency). 
 
Die Nummer die mit dem Kürzel IN angewählt 
wird kann somit von den Krankenhauspersonal, 
Rettungskräften, der Polizei oder der Feuerwehr 
genutzt werden.  
Sollten mehrere Personen bzw. Telephonnummern 
zu verständigen sein, so kann man IN1, IN2, IN3 
usw. verwenden.  

IN1 Eva Muster     +432231654321* 
IN2 Klaus Muster  +43664123456789* 
IN3 etc. 
 
Bitte beachten Sie diese wichtigen Tipps und 
geben Sie diesen Tipp an so viele Personen wie 
mögliche weiter.  
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Ausmusterung von 100 Wachtmeistern! 
Jahrgangsbester:  Ein NIEDERÖSTERREICHER 

 

Am 27. JULI 2007 fand am 
Hauptplatz in ENNSdie 
feierliche Ausmusterung von  
100 jungen Wachtmeistern 
statt. Als militärisch 
höchstanwesenden konnte der 
Chef des Generalstabes 
General ERTL begrüßt 
werden, die musikalische 
Umrahmung des Festaktes 
stellte die Gardemusik sicher. 
Nach der feierlichen 
Ausmusterung wurden alle 
Ehrengäste, sowie die jungen 
Kameraden mit Ihrer Familie 
in die HUAk zum Empfang 
eingeladen. 
 

 
 
Freuen wir uns mit unseren 
„neuen UO Kameraden“ 
über die Erreichung Ihres 
Zieles Unteroffizier zu 
werden. Nehmen wir Sie 
Symbolisch bei der Hand 
und zeigen Ihnen die 
Aufgabenbereiche des  
UO – Korps sowie das 
richtige Verhalten. 
 

 

 

 

 

Eine angemessene Abordnung aus den Zweigvereinen/ Zweigstellen  

wäre wünschenswert gewesen!
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Bundesheer beschafft neue Funkgeräte 

 

Wien, 22. Juli 2007  - Das Österreichische Bundesheer beschafft in den nächsten Jahren 5.000 
moderne Truppenfunkgeräte. Durch das neue, digitale Funksystem ist dann auch die lückenlose 
Kommunikation mit anderen Einsatzorganisationen gesichert, was vor allem bei 
Katastropheneinsätzen wichtig ist. Den Zuschlag zur Lieferung des Systems erhielt die Firma 
Telefunken.  

Digital statt analog 

Die Beschaffung beinhaltet rund 5.000 digitale Funkgeräte, 

die die bisherigen analogen VHF-Truppenfunkgeräte 

ersetzen, sowie zusätzlich notwendige infrastrukturelle und 

technische Einrichtungen. Bis Ende 2011 wird die Truppe 

vollständig mit den neuen Geräten ausgestattet. Ein 

Großteil der analogen Truppenfunkgeräte, die seit den 

1970-er Jahren in Betrieb sind und mit unverschlüsselter 

Technik arbeiten, entspricht qualitativ nicht mehr den 

Anforderungen moderner Einsätze im In- und Ausland.  

 

Heer noch besser bei Katastrophenschutz-
Einsätzen 

Durch das neue System "Conrad" ist insbesondere die 

Kommunikation im Katastrophenfall gesichert, was 

Verteidigungsminister Darabos als großen Vorteil sieht: 

"Gerade im Katastrophenfall ist es wichtig, dass die 

Kommunikation zwischen militärischen und zivilen 

Einsatzkräften optimal und rasch funktioniert. Durch das 

neue Truppenfunksystem ist das gewährleistet. Die 

Qualität der Katastrophenschutz-Einsätze des Bundesheeres wird dadurch weiter verbessert

Foto Bundesheer 

Foto Bundesheer 
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Garnison Götzendorf   „DIE WÜSTENGARNISON“ 
Foto von 1938 

UOG/NÖ - Zweigverein GÖTZENDORF 

 

In der Ausgabe NÖ UO Nr. 3 hatten wir berichtet, dass die Garnison GÖTZENDORF 

beabsichtigt den Zweigverein GÖTZENDORF zu gründen. 

 

 

 

 

 
Nun ist es so weit, OStWm EBERHART Peter hat auf Anregung des Vorstandes der UOG/NÖ 
sein „Proponentenkomtiee“ zusammengestellt und dem Präsidenten am 30 07 07, 1700 Uhr in der 
WALLENSTEIN – Kaserne mitgeteilt, dass sie bereit sind den Zweigverein GÖTZENDORF ins 
Leben zu rufen.  
Als Präsident kann ich nur feststellen dass es ein sehr motiviertes Team ist und ich überzeugt bin, 
dass der richtige Personenkreis die Arbeit aufgenommen hat. 

Der zu gründende Zweigverein 
GÖTZENDORF wird noch heuer im 
September seine erste Vollversammlung 
abhalten unter der Leitung des 
Landesvorstandes und in dieser die 
Gründung und die Wahl des Vorstandes gem. 
Vereinsgesetz 2002 durchführen. Die 
UOG/NÖ wünscht unserem „neuen“ 
Zweigverein jetzt schon alles Gute.  

 

Proponentenkomitee: EBERHART Peter, OStWm 

   FISCHER Felix; OWm 

   HANL Martin, StWm 

   KAINZBAUER Horst, StWm 

   PREIML Robert, Wm d.M. 

   ……………………………..
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W   I   T   Z   E 

Beim Bund 
 
Musterung in der Lüneburger Heide. Splitternackt steht der  
Bauernsohn vor dem Stabsarzt und erklärt, er leide an einer  
unheilbaren Sehschwäche. Der Arzt ballt die Hand zu einer Faust  
und fragt "Was sehen Sie ?"  
"Nichts" antwortet der Bauernsohn.  
Wortlos ruft der Arzt eine Schwester herbei, knöpft ihr die Bluse  
auf und massiert ihr ausgiebig die Brüste. "Was sehen Sie ?"  
"Nur verschwommene Umrisse, Herr Stabsarzt!"  
"Mein Lieber, Ihre Augen sind ja möglicherweise im Eimer, aber  
Ihre Nudel zeigt stramm in Richtung Kaserne..." 
 
 
Beamtenwitz 
 
Eine Beamtengattin bittet ihren Hausarzt um eine Arznei, die die 
Erkältung ihres Mannes möglichst schnell vertreibt. 
Der Doktor verschreibt der Frau einen Saft mit dem Hinweis abends  
einen Esslöffel dieser Arznei einzunehmen, gut zudecken, tüchtig  
schwitzen und dann wird der Gute wieder. 
Die Frau tut, wie der Medikus ihr aufgetragen hat. 
Sie verabreicht ihrem Mann den Saft, packt ihn warm ein und lässt  
ihn schwitzen. 
Am nächsten Morgen ist der Mann tot. 
Entsetzt lässt die Frau den Arzt kommen, der sieht den Toten und fragt: 
"Welchen Beruf übt Ihr Mann aus?" 
Antwortet die Witwe: "Beamter!" 
Darauf der Arzt: " Das hätten Sie mir aber sagen müssen, gute Frau! 
Ein Beamter, das weiß doch jeder, stirbt lieber, bevor er schwitzt!" 
 
 
Kinderwitze  
 
Fritzchen kommt in einen Spielzeugladen und schaut sich  
die Pumuckls ganz oben auf dem Regal an. Verkäuferin:  
"Soll ich dir einen runterholen?" Fritzchen: "Nein, danke.  
Ich hätte lieber gerne einen Pumuckl." 
 
Bei Gericht  
 
Vorsitzender: "Erkennen sie in dem Angeklagten den Mann wieder, der Ihnen Ihr Auto gestohlen 
hat?"  
Zögert der Zeuge: "Nach der Rede des Herrn Verteidigers bin ich mir nicht mehr sicher, ob ich 
überhaupt jemals ein Auto besessen habe." 
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